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TERMINE & EVENTS

22. Internationales Ténéré-Treffen
Der Mythos Ténéré ist
längst nicht tot und
putzmunter seine um -
triebige Fangemeinde.

Pfeddersheim klingt nicht
gerade wie Marrakesch.

Ausgerechnet dort trafen sich
vom 26. bis 28. Juni wieder 150
»Ténéristi«, die eingefleischten
Fans dieser Ur-Enduro, aus
Deutschland und den umlie-
genden Ländern. Der Ténéré-
Club Rhein Neckar organisiert
bereits seit 1987 dieses interna-
tionale Event, auf dem keine
Maschine aus der glorreichen
XT-Historie fehlt. Vom ersten
Modelljahr 1983 bis zur aktuel-
len Yamaha XT 660 Z Ténéré ist
alles vertreten. Und wer Teile

sucht oder technische Pro-
bleme lösen muss, findet hier
garantiert den richtigen
Ansprechpartner.

Viele Teilnehmer sind von
Anfang an dabei, was in Anbe-
tracht der familiären, ent-
spannten Atmosphäre kaum
verwundert. Dazu gibt es wie
im mer ein unterhaltsames Pro-
gramm mit gemeinsamer Aus-
fahrt, Geschicklichkeitsparcours,
Preise und Diavorträge garniert
mit guter Verpflegung zu fairen
Preisen und mit einer guten

Organisation, was will man
mehr? Denn die Abenteuer mit
dem Adventure-Bike stellen sich
unterwegs von ganz allein ein.

Infos unter www.tenere.de
Text und Fotos: Jens Ruprecht

So etwas sieht man nur beim
Internationalen  Ténéré-Treffen:

XTs aus der ersten Baureihe in
trauter Eintracht mit dem dicken

Twin und der aktuellen 660er.

Kinderaugen zum
Glänzen bringen, das ist
der Wunsch der Initiative
»Kids in emotion«.

Der eingetragene Verein hat
es sich seit 2008 zur Auf-

gabe gemacht, kranken oder
sozial benachteiligten Kindern
ab und an einen unvergesslich
schönen Tag zu bereiten, damit
sie einmal alle Sorgen hinter sich
lassen können. Zum sechsten
Mal insgesamt und zum ersten
Mal unter der Regie des hilfrei-
chen Vereins fand Anfang Juli
der Charity Run von München
nach Blindham bei Aying satt.
90 Kinder aus dem KKH Mün-
chen Schwabing, der Haun-
schen Klinik und dem Waisen-
haus München erhielten die Ge -
legenheit, auf  85 Trikes und eini-
gen Motorrädern an dem span-
nenden Ausflug teilzunehmen. 

»Wenn die Kleinen dann nach
der aufregenden Fahrt von den
Fahrzeugen steigen und du in
ihre strahlenden Augen blickst,
dann zerspringt dir fast das Herz
vor Freude«, konstatiert Rudolf
E. Förtsch, der Pressesprecher
von Kids in emotion e.V. Dabei

galt es, einer perfekten Organi-
sation erhöhtes Au genmerk zu -
kommen zu lassen. Immerhin
mussten 170 Fahrzeuge – Bikes,
Trikes und Quads – über eine 83
Kilometer lange Strecke durch
Stadt und über Land gelotst
werden. Die Biker auf zwei Rä -
dern übernahmen dabei den Job
als Road Blocker, um an den In -
nenstadt-Kreuzungen für ei nen
freien Verkehrsfluss zu sorgen. 

Am Ziel im ländlich-romanti-
schen Blindham angekommen,

empfingen viele freiwillige Hel-
fer die Biker und Kinder mit aller-
hand Grillgut, einer imposanten
Hüpfburg, zahlreichen Clowne-
rien und anderen Überraschun-
gen. Über 1000 Gäste kamen auf
dem Freizeitgelände zusam-
men, das sogar noch für einen
Hubschrauberrundflug für die
Kleinen Platz und Gelegenheit
bot. Bei zum Glück trockenem
Wetter ließ es sich auch Bayerns
Gesundheits- und Umweltmini-
ster Dr. Markus Söder als Schirm-

herr dieser Aktion nicht neh-
men, vor Ort eine sehr persönli-
che Lobesrede auf die kinder-
freundliche Aktion zu halten.
Fröhliches Kinderlachen, glück-
liche Gesichter und glänzende
Augen sind Grund genug, im
nächsten Sommer sogar ein
dreitägiges Event für die »Kids
in emotion« auszurichten. Infos:
www.kids-in-emotion.de 

Text und Fotos: Welte/agnomic

Glückskinder auf großer Fahrt

170 Fahrzeuge
durch die Stadt
zu lotsen bedarf
einiger Planung
(l.). Aber wenn es
denn den Kids
Freude macht, 
ist jeder Auf-
wand recht (o.).
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